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WOLF GANG HABERMANN 

Varia curiosa: Einige Bemerkungen zum ,,23. Juni" 
in der papyrologischen Überlieferung 

Hommage a Alex D. 

Vor präzise 2013 Jahren, jedoch an einem uns nicht genau überlieferten Tag zwi
schen dem 14. Juni und 15. Juli wurde L. Caesar geboren l, der sofort nach seiner Ge
burt von Augustus adoptiert und später von diesem zu seinem Nachfolger designiert 
wurde. Zweifellos könnte man hinsichtlich dieser unergiebigen Sachlage bereitwillig 
einräumen, daß unsere Quellensituation für diesen leiblichen Sohn der Augustustochter 
Iulia eben besonders dürftig ist, doch auch für den ersten princeps selbst, über dessen 
Leben und Handlungen wir sonst im allgemeinen recht gut informiert sind, steht es 
um genaue Daten im Juni nicht erheblich besser2, ganz zu schweigen von einer even
tuellen Überlieferung konkret zum 23. Juni. So können wir beispielsweise bei derart 
wichtigen historischen Entscheidungen wie der Niederlegung seines Konsulates im 
Jahre 23 v.Chr. nur konstatieren, daß sie wahrscheinlich vor dem 1. Juli stattgefunden 
hat, da er die stattdessen übernommene erste tribunicia potestas seit dem 26. Juni die
ses Jahres innehatte3. In welchem Maße er jedoch bei dieser Entscheidung und Verän
derung seiner staatsrechtlichen Stellung durch seine vermutlich für den Juni überliefer
ten lebensbedrohlichen Krankheit beeinflußt wurde bzw. welche Risiken und Neben
wirkungen durch die Behandlungsmethode des neu bestellten Arztes - statt der bisheri
gen warmen Bähungen (calida Jomenta) wendete er die Kaltwassermethode an4 - in 
dieser brisanten Situation ins Kalkül zu ziehen sind, kann nicht Gegenstand dieser 
Bemerkungen sein. Bedauerlich, zugleich jedoch symptomatisch ist allerdings hier -
wie im übrigen auch für die gesamte römische Zeit - das durch die Überlieferungs
situation bedingte Defizit einer exakten Datierung auf das zu betrachtende Datum5. 

I D. Kienasl, Römische Kaisel"wl)(Jlle, 2. Aufl .. Darm tadt 1996. 75. 
2 Vgl. jcdo h cbd. 64. 
3 Dcrs., A//8".1"tIlS. } rilll.Cps lind MOl/arch. Darmstadt 1982, 88 r. 
4 Dio LW 30. 1 ff.. Suelon, Allg. 81, vgl. A. E.~ser. (/(1.1'(11" und die julisch-claudischen 

Kaiser im bi()logisch-ärztlic:hen Blic:~(.'ld, Leiden 1958, bes. 53. 
5 Für den 23. Juni, und zwar des Jahres 79 n. Chr., konnte lediglich der Tod des 

Kaisers Vespasian eruiert werden, SueL, Vesp. 24. "In den Fasten gibt es keine Hinweise 
zu diesem Tag,,: P. Herz, Untersuchungen zum Festkalender der römischen Kaiserzeit, 
Diss. Mainz 1975, 229; ebenso wenig gibt es einen Eintrag im Kalender der römischen 
Republik, vgl. H.H. Scullard, Festivals and ceremonies 0/ the Roman Republic, London 
1981, 126 ff., 262; in Antiochia jedoch war beispielsweise dieser Tag seit Hadrian ein 
Festtag (Malalas p. 278 [Bonn)); inschriftlich ist unter diesem Datum eine 
Benefiziarierweihung aus Osterburken aus dem Jahre 238 n.Chr. zu erwähnen: E. 
Schallmayer et al., Der römische Weihebezirk von Osterburken I, Stuttgart 1990, NT. 
259; verschiedene Geschichten wissen die Acta Sanctorum ("Iunii", S. 355), 
Martyrologium Usuardi Monachi unter diesem Datum zu berichten: "Vigilia sancti Ioannis 



94 Wolfgang Habermann 

Wie ungleich viel besser ind wir da einmal mehr milun erer papyrologischen Doku
mentaLion ge 1 IlL In ge ami verfügen wir zum 23. Juni über 45 Dokumente von 
denen 4 auf Ton cherben überliefert sind. Wenn man die chron logisch Vertei lung 
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der Bezeugungen zum 23. Juni auf die Jahrhunderte im Vergleich zur Verteilung aller 
clatiel1en dokumentarischen Papyri für die am be teu bezeugten Gaue AJ' 'in ile., Oxy
rhynchil und Hermopolites ins Auge faßt6, so ergibt sich eine verblüffend gleichar-

Baptislae. Eodem die, sancti Ioannis presbitcri, quem impius Iulial1l1s, inauditum, via 
Salaria veteri, alllC simulacrum Solis decollari praeccpil. tn Tu. cia civitate Ulrina, sancti 
Felicis presbileri, cuius os tamdiu iussit Turcius praefectus lapide contundi. donec 
emi lleret spirilum. In Britannia, nataHs sanctae Ediltrlldis virginis, cllius corpus cum 
undecim annis esel epultum, incornlplum inventum est." 

6 Dazu demnäch. I Vf., Zur chronologischen Verteilung der papyrologischen Zeug
nisse, ZPE; s. auch D. Hagedorn, GesamtveI'zeichnis der griechischen Papyrusurkunden 
Ägyptens, in: M. Fell, eh. Schäfer, L. Wierschowski, Datenbanken in der AlteIl Ge
schichte, St. Katharinen 1994, 226 - 231. 
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ti ge Kurvenbewegung. Dieses Phänomen läßt sich wohl nur dahingehend interpretie
ren, daß wir mit dem 23. Juni ein "sampie" gezogen haben, das die allgemeine Über
lieferungs situation aller datierten Papyri reflektiert, m.a.W. der 23 . Juni dürfte nach 
diesem Befund ein ganz "durchschnittlicher" Tag gewesen sein. Wollte man noch wei
ter gehen und den 23. Juni als durchschnittlich für alle Tage des Jahres auffassen, so 
müßten fast die Hälfte der bislang veröffentlichten Papyri auf den Tag genau datiert 
sein. 

Die geographische Verteilung der Dokumente zu diesem Datum fügt sich in das 
auch sonst bekannte Muster ein: die meisten Texte (51 %) stammen aus dem Arsino
ites. Der Oxyrhynchites sowie Herakleopolites sind mit je vier Dokumenten, der Her
mopolites mit drei, Antinoupolis mit einem vertreten. Bemerkenswert ist mit 18 % 
indes der Anteil der Überlieferung aus der Thebais; zwei Dokumente sind topogra
phisch nicht zuzuordnen. 

Inhaltlich betreffen die Urkunden zum 23. Juni vor allem unterschiedliche Staats
verpflichtungen. In diese Kategorie gehören einerseits Texte, die das Steuerwesen resp. 
die Entrichtung verschiedener Steuern beu'effen 7 wie auch solche, die die Ableistung 
IiLurgi. eher Arbeiten bez ugen8. Weit rhin dürften hier ei.ne Zensus- sowie eine igen
tumsdeklaration einzuordnen sein9. Aus dem wirtschaftlichen Bereich sind drei land
wirtschaftliche Geschäftsbriefe hinsichtlich des Anbaus von Knoblauch und Wein so
wie bezüglich ö~o~ zu erwähnen 10. Zwei weitere Dokumente geben Auskunft über 
einen Land- bzw. einen Hauskauf11 und für das Jahr 324 n.ehr. werden wir über den 
Preis ungemünzten Edelmetalls informiert12. Eine Urkunde dokumentiert das vergeb
liche Bemühen, am 23. Juni Geld von einer Bank zu erhalten 13 . Das Transportwesen 
ist mit einem Landtransport von Gemüsesamen auf drei Eseln vertreten sowie mit ei
nem Schiffstransport von Weizen für die Truppenversorgung 14. Das Militär betrifft 
auch die Anordnung des zweiten Ptolemäerkönigs hinsichtlich der stathmoi von Rei-

7 Ber!. Leihg. I 12, 12 (Weizenzahlungsquittung); SB V 8044 (Naturalsteuerquittung); 
P.Col. VII 160, 55 (Quittung für Naturallieferungen) ; P.Cairo Isid . 41, 75 (Sito
logenquittung) ; P.Sorb. I 66 (Geldsteuerquittung) ; SB VI 9545 Nr. 26 (Quittung für flEplO'
fl.OC; 1to·w .fl.0cpuA.aKlooc;); SB V 7582 (Quittung für 'ttfl.1, 01lfl.OalOU cpolvlKOC;); BGU III 
880 (Quittung für flovooEO'fl.la xopwu); SB X 10223, 4 (Quittung für UlK~); SB XIV 
11971, 10 (Quittung U1tEP a.1t0PlKOOV) ; P.Col. VII 160, 55 (Aufs teIlung über Einliefe
rungen von Steuergetreide); P.Lond. IV 1413, 123 ff. (Aufstellung über Steuereingänge); 
es ist nicht genau erkennbar, ob die Geldabrechnung SB XIV 11701 staatlichen oder pri
vaten Charakter hat; undeutlich sind ebenfalls SPP VIII 1179 u. 1256. 

8 Quittungen für die Ab1eistung von Dammarbeiten: SB XVIII 13988, BGU IV 1075; 
P.Kron. 67; P.Wisc. II 79; amtliche Anordnung über Leistungspflichten gegenüber der 
arabis hen Verwaltung: SPP X 84 m. BL I418. 

9 ZCllsusdeklarntion: BGU XIII 2222; Eigentumsdeklaration: P.Mich. IX 539 m. BL 
VII 112. 

10 P. Cairo Zen. III 59299 und P.Caj r Zen. III 59300; P.Prag I 115. 
I1 SPP XX 74, neu ediert von R. S. Ba nall, K. A. Worp, SPP XX 74: The Last Preser-

ved Bank-diagraplle, Tyche 10 (1995) 1-7; SB VI 8966. 
12 CPR vur 27. 
13 SB III 7179. 
14 Torzollquittung: P.Lond. III 1266 e (S . 39); Schiffs transport: SB VI 9367 Nr. 3. 
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terlderuchen 15. Dem Privatbereich entstammen solche Texte wie eine Zahlungsanwei
sung 16, Einzahlungen verschiedcner Personen auf private Gelreidekonten im T hesau
ras l7 ein klavenverkaufl8 owie zwei Briefc19. Ein hinsichtlich einer Erbschaft ge
schlo. sener Vergleich (dialysis)20 und ein Gutachten in ei n Jl1 StreitfaU21 leiten über 
zu den Petitionen, die Fälle von Einbruch und Diebstahl wie auch von Betrug überlie
fern22. In die religiöse Sphäre gehören einige libelli aus der decianischen "Christen
verfolgung" 23. 

Hinsichtlich der vorgeführten, über die betrachteten Jahrhunderte wohl recht reprä
sentativen und sämtliche Lebensbereiche erfassenden Dokumentation bleibt die simple, 
aber eindeutige Schlußfolgerung unausweichlich: Der 23. Juni war ein ganz "nor
maler" Tag. Dieses inhaLtliche Ergebnis wird zweifellos auch durch den oben in Abb. 
1 gewonnenenfannalen Befund gestützt, der den 23. Juni als "durchschnittlichen" Tag 
der Überlieferung ausweist. 

Dennoch: Können wir mit diesem "objektiven" Analyseergebnis erfassen, welche 
Bedeutung dem ,,23. Juni" von Eltern tatsächlich vor 2013 Jahren beigemessen wurde 
... oder auch heute im Jahre 1997? 

Institut für Papyrologie 
Grabengasse 3-5 
D -,69117 Heidelberg 

15 C. Ord. Ptol. 10. 
16 BGU XIV 2416; 
17 P.Tebt. IV 1140, 13 m. fehlerhafter Tagesdatierung. 
18 P.Oxy. I 95. 
19 P.Se!. Warga 13; P.ApoII. 6 m. BL VIII 10 (Datierung). 
20 P.Muen h. I 7. 
21 P.Oxy. VI 893 u. BL III 132. 
22 - inbruch/DicbstahI: P.Abinn. 45; Betrug: P.Oxy. VI 898. 
23 SB I 4446 - 4449. 
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